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3. interkommunales Gemeinderäte- 

treffen in Waischenfeld 
Brauchtum: Osterbrunnen  

Nach dem erfolgreichen Auftakt im Herbst 2020 fand er-

neut ein interkommunales Gemeinderätetreffen statt. 

Über 80 Bürgermeister, Stadt-/ Gemeinderäte und 

Ortssprecher nutzten die Gelegenheit, sich in entspann-

ter Atmosphäre mit Ihren Ratskollegen aus den Nach-

bargemeinden zu treffen und Ihre persönlichen Wün-

sche, Fragen oder Anregungen an das ILE-Management 

vorzubringen. Auf dem Programm stand zudem die Vor-

stellung des neu fortgeschriebenen Integrierten Ländli-

chen Entwicklungskonzeptes (ILEK) sowie der Bericht

des Büros Planwerk aus Nürnberg zum jüngst durchge-

führten „Vitalitätscheck“. 

Trotz der gefüllten Agenda blieb die Geselligkeit nicht 

auf der Strecke. Der Abend ließ ausreichend Raum zum 

informellen Austausch, bei Brotzeit von der Metzgergei 

Keller und der Bäckerei Heckel sowie Fassbier von der 

Brauerei Heckel. Für die musikalische Untermalung 

sorgte das Duo „Bademeister & Friends“, bestehend aus 

dem Waischenfelder Stadtrat Stefan Polster und seinem 

Musikerkollegen Stefan Lang. 

In den kommenden Wochen wird der Vitalitätscheck 

nochmals detailliert in den jeweiligen Stadt- und Ge-

meinderäten vorgestellt. Anschließend können die Gre-

mien darüber entscheiden, welche konkreten Maßnah-

men daraus im Einzelnen bzw. auf ILE-Ebene abgeleitet 

werden sollen. 

Weitere Informationen zum ILEK und dem Vitalitäts-

check gibt es unter 

www.ogy.de/ILEK bzw. www.ogy.de/VC. Interkommunale Allianz (ILE) 
Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz e. V. 
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Gelebtes Brauchtum und Tradition findet man derzeit 

wieder in den Kommunen Rund um die Neubürg.  

 

Das Schmücken von Brunnen und Quellen zur Osterzeit 

ist in der Fränkischen Schweiz eine jahrhundertealte Tra-

dition. So findet sich von der Karwoche bis zwei Wochen 

nach dem Osterfest in fast jedem Ort ein mit bemalten 

Eiern, Blumen, Kränzen und Girlanden verzierter Oster-

brunnen. 

Der Ursprung dieser Tradition liegt in der Bedeutung des 

Wassers als lebensspendendes Element, das in der rela-

tiv wasserarmen Fränkischen Schweiz über Brunnen ge-

wonnen wurde. Diese Brunnen werden über das Oster-

fest gewürdigt.  

Dabei hat jeder Osterbrunnen seinen ganz eigenen 

Charme und wird von den freiwilligen Helfern aufwendig 

und liebevoll verziert – mancherorts mit meterweise Gir-

landen und hunderten bemalten Eiern. 

Viele Osterbrunnen liegen in direkter Nähe zu Rad- und 

Wanderwegen. Einer Erkundungstour steht also nichts 

mehr im Wege. 

 

Auf unserer Facebook-Seite finden Sie eine Übersicht 

mit den Osterbrunnen unserer Mitgliedsstädte und Ge-

meinden. Vielleicht bekommen Sie ja Lust, den einen 

oder anderen Brunnen persönlich zu besichtigen! 


